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MODUL 1 ARBEITSBLATT 1

 WO STEHEN WIR EIGENTLICH? 

BEARBEITET DIESES ARBEITSBLATT GEMEINSAM.
 

1. Wo im Generationenzyklus stehen wir gerade? 

2. Sind wir kurz vor dem „Nadelöhr“ der eigentlichen Hofübergabe  
oder schon darüber hinaus?

3. Oder befinden wir uns in einer anderen Phase? Gibt es vielleicht Phasen,  
die sich bei uns gerade überschneiden?

4. Wie sind die folgenden Phasen bei uns abgelaufen?    
Sind noch Aufgaben aus diesen Phasen offen?

    
      

       zufrieden                                  unzufrieden       

Ausbau des Unternehmens zu einem übergabefähigen Betrieb, 
mit dem ein zufriedenstellendes Einkommen erwirtschaftet 
werden kann.

         �           �           �           �           �  

Aufwachsen und Ausbildung der Übernehmenden.
Lebensführung der Übergebenden.

         �           �           �           �           �  

Alltäglicher Umgang miteinander und Gesprächskultur.          �           �           �           �           �  

Klärung und Organisation der Themen im Rahmen  
der eigentlichen Übergabe.

         �           �           �           �           �  
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MODUL 1 ARBEITSBLATT 2

 SO GEHEN WIR DIE HOFÜBERGABE AN: 

BEARBEITET DIESES ARBEITSBLATT GEMEINSAM, IHR KÖNNT ES AUCH GERNE GLEICHZEITIG MIT DER  
SAMMLUNG DER THEMEN (ARBEITSBLÄTTER MODUL 4) BEARBEITEN.

1. Übergabe Kapital:
a. Das ist unser aktueller Stand:

b. Beteiligte:

2. Familiäre Themen:
a. Das ist unser aktueller Stand:

b. Beteiligte:

3. Wie ist die bisherige Stimmung untereinander?

4. Wie ist die bisherige Motivation, gemeinsam im Gespräch Lösungen zu entwickeln?

GRUNDSÄTZLICH GILT:

ALLE DIE ES BETRIFFT (ALLE BETEILIGTEN) SOLLTEN BEI DEN ENTSPRECHENDEN GESPRÄCHEN MIT 
AM TISCH SITZEN!




